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Inventarnummer: I/11066/14

Beschreibung
Als in den 1960er Jahren die "Bremer Kogge" aus der Weser geborgen wurde, fand man
dieses Gangspill. Ein Spill ist eine drehbare Vorrichtung mit dem z.B. das Rahsegel in die
jeweilige Windrichtung gedreht wurde. Bei einem Schiff in der Größe der Kogge ist dies
nicht mehr mit Armkraft möglich. Das Gangspill erhöht die Kraft eines Seemannes um ein
vielfaches.
In die rechteckigen Löcher wurden Handspaken eingesteckt, um das Spill zu drehen. Das
Windentau lief um den unteren Holzkegel.

Grunddaten

Material/Technik: Eiche
Maße: D 56 cm, H 176 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1380
wer
wo Bremen

Gefunden wann 1960er Jahre
wer
wo

Schlagworte
• Bremer Kogge
• Gangspill

https://bremen.museum-digital.de/object/3


• Kraft (Physik)
• Schiff
• Spill
• Windrichtung
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